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Zum Geburtstage des Kaiſers
Halle 25 Januar

Jn voller geiſtiger und körperlicher Friſche getragen von demVertrauen des bentſhen Volkes und der Hochachtung der Fürſten

und Völker Europas tritt Kaiſer Wilhelm übermorgen in ein neues
Lebensjahr das achtunddreißigſte ein Es iſt eine ſchöne ſich von

ahr zu Jahr mehr einbürgernde Sitte in Deutſchland daß weite
eiſe der Bevölkerung den Geburtstag des Kaiſers feſtlich beehen im Geiſte theilnehmen an der Feier im Königsſchloſſe zu

Veruin und ihrer Freude und herzlichen Antheilnahme auch äußerlich

entſprechend Ausdruck zu verleihen wiſſen

Je länger die Reihe der Jahre wird während deren Kaiſer
Wilhelm das Scepter führt und die ſchweren Laſten und Sorgen
der Regierung auf ſich nimmt um ſo freundſchaftlicher geſtaltet
ſich das Verhältniß zwiſchen Fürſt und Volk um ſo enger ſchlingt
ſich das Band welches Beide mit einander verbindet um ſo mehr
wächſt die Erkenntniß daß die Wohlfahrt des Volkes am eheſten
da gedeiht wo eine edle uneigennützige Herrſchernatur ſie zu
fördern ſich beſtrebt und dies Streben als vornehmſtes Ziel des
Lebens betrachtet

Kaiſer Wilhelm iſt in verhältnißmäßig jungen Jahren zur
Regierung gelangt und die ohnehin nicht leichte Aufgabe einem
Staatsweſen vorzuſtehen deſſen Organismus zwar ein großartiger
aber doch auch ein recht komplizirter genannt zu werden verdient
wurde dadurch einem neuen Herrſcher noch ſehr viel ſchwieriger
emacht daß ſeine Vorgänger die in Krieg und Frieden erprobtenKatſer waren Fürſtlichkeiten an welche ſich das Volk im

Laufe der Zeit ſo ſehr gewöhnt hatte daß eine gegenſeitige Zu
ſammengehörigkeit als das Natürliche und Selbſtverſtändliche
erſchien von der grenzenloſen Verehrung welche die beiden erſten
Kaiſer im Volke genoſſen gar nicht zu reden Jn die große Lücke
welche der grauſame Tod geriſſen mußte nun Kaiſer Wilhelm ein
treten der in der Praxis noch wenig Gelegenheit gefunden hatte

ſich mit rein politiſchen Dingen zu beſchäftigen und der als lorbeer
bekränzter Kriegsheld in Wort und Schrift noch nicht gefeiert war

Eins war es vor Allem was den jugendlichen Herrſcher fähig
machte ſeiner rieſengroßen Aufgabe ſich gewachſen zu zeigen Ein

hoch entwickeltes Pflichtgefühl Dieſes eiſerne Pflicht
gefühl bildete die Grundlage auf welcher der junge Kaiſer weiter
bauen konnte und er baute weiter er arbeitete ſich mit der ſeinem
Naturell eigenen Schnelligkeit und Leichtigkeit in alle einzelnen
Zweige des vielgeſtaltigen Staatsorganismus ein ſteckte ſeine
Ziele immer höher und ſo wurde es dem raſtlos vorwärts
Strebenden möglich nicht nur den äußeren ſtaatlichen Organismus
gründlich kennen zu lernen ſondern auch ſelbſtändig und beſtimmend
in den Gang der inneren und auswärtigen Politik einzugreifen

So wurde Kaiſer Wilhelm durch ſich ſelbſt ein Herrſcher er
trug nicht nur den Namen eines ſolchen er ließ ſich nicht wie es
bei Königen ja wohl vorkommt als Werkzeug eines mächtigen
Miniſters benutzen ſondern er vertraute nächſt Gott auf ſeine eigene
Manneskraft er folgte nicht fremden Spuren kümmerte ſich nicht
um Vorbilder aus früheren Jahrhunderten ſondern ging unbe
kümmert um das Urtheil der Welt geraden Wegs auf ſein Ziel
los und heute iſt Kaiſer Wilhelm einer der mächtigſten und ein
flußreichſten Herrſcher Europas er iſt es im weſentlichen durch ſich
ſelbſt geworden und heute muß die hohe Politik in Europa ſie
mag wollen oder nicht mit der Perſönlichkeit des Kaiſers Wilhelm
als eines bedeutenden Machtfaktors rechnen ſie muß ſeine An
ſchauungen und Entſchlüſſe in das Bereich ihrer Berechnungen ziehn

Der Miniſter v d Recke hat ſich kürzlich bei ſeinem Abſchieds
toaſt in Düſſeldorf der Worte bedient das Ausland beneide uns
um unſeren thatkräftigen entſchloſſenen Kaiſer und in der That
das Ausland beſchäftigt ſich ſehr Viel mit dem Weſen und Wirken
des Kaiſers Wilhelm

Wie wenige ſeiner Zeitgenoſſen verſteht Kaiſer Wilhelm ſeine
Zeit er kennt ihre Bedürfniſſe und würdigt ihre Beſtrebungen auf
ſozialem politiſchem und ökonomiſchem Gebiet deshalb der Aus
ſpruch Der Kaiſer iſt ein moderner Menſch Er verſteht auch
ſehr wohl daß eine alte Aera im Abſterben begriffen iſt und daß
eine neue Zeit herauf zieht aber dieſe neue Zeit findet ihn nicht
unvorbereitet und deshalb iſt es erklärlich daß der Kaiſer Nichts
unverſucht läßt auch auf ſozialem Gebiet überall wo es geboten
erſcheint nachdrücklich einzugreifen

Kaiſer Wilhelm führt das deutſche Schwert es iſt bei ihm in
beſten Händen aber es gelüſtet ihn nicht nach Lorbeeren welche
durch das Schwert gebrochen werden der Kaiſer will vielmehr
den Frieden Das hat er bis in die jüngſte Zeit hinein wieder

Brandenund immer wieder betont Einſt fielen die Worte
burger ich führe Euch noch herrlichen Tagen entgegen und nach
der ganzen Perſönlichkeit des Kaiſers und ſeinem Wirken braucht
man darunter nicht Zeiten zu verſtehen die mit einem glücklich
geführten Kriege in Zuſammenhang ſtehen vielmehr wird man
annehmen dürfen daß es Tage des Friedens ſind in denen der
Kaiſer das deutſche Volk glücklich ſehen will glücklich in ſeinem
Erwerbs und Alltagsleben

Eins dürfen wir Deutſche zu unſerm Kaiſer haben Vertrauen
Es iſt ein verheißungsvolles Zeichen der Zeit daß das Vertrauen
des Volkes zum Kaiſer ſich von Tag zu Tage mehr und mehr feſtigt

e ääEinem Kaiſer zu dem das deutſche Volk im Vertrauen aufblickt
auf welchen ſich die Blicke der anderen Völker Europas als auf
den Hort des Friedens und der Geſittung richten bringen zu
ſeinem Geburtstage Millionen ihre herzlichſten Glückwünſche dar
und vom Belt bis zum Bodenſee von der Oſtmark bis an die
welſche Grenze tönt es tauſendfältig wieder

Dem Kaiſer Heil

Prenßiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

5 Sitzung 111 Uhr
H3 Berlin 24 Januar

Die allgemeine Etatsrechnung für 1892/93 wird der Rechnungskom
miſſion überwieſen ebenſo die Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen
für 1894/95

Es folgt die erſte Berathung der Verordnung betr den Wiederaufbau
des durch Brand zerſtörten Fleckens BrotterodeAbg v Chriſten frkonſ s Das durch den Brand erzeugte Elenp

iſt groß und ſchnelle Abhilfe dringend nöthig Was wäre geſchehen wem
der Brand im Winter ſtattfand Man wird daran denken müſſen der
Regierung Vollmachten zu geben bei ſolchen außergewöhnlichen Unglücks
fällen ſchneller zu helfen Die Brotteroder haben es entſchieden abgelehnt
ſich an einem anderen Orte wieder aufzubauen und wir können daher der
Regierung nur danken für ihr Eingreifen Gegen die Rechtsgiltigkeit der
Verordnung beſteht kein Bedenken e iſt die n es S 3
derſelben nicht zweckmäßig danach ſollen diejenigen Beſitzer welche Mehr
überweiſungen an Terrain erhalten den Betrag dafür an die Gemeinde
kaſſe zahlen Das würde zur Folge haben daß viele von den neuen
Häuſern ſobald ſie fertiggeſtellt ſind unter Subhaſtation gerathen Hier
gegen müſſen Mittel gefunden werden die am beſten in einer Kommiſſion
von 14 Mitgliedern berathen werden können Beifall

Jrſtizminiſter Schönſtedt Ob die Anforderungen welche mit der
Vorlage an die Gemeinde Brotterode geſtellt werden über deren Kräfte
hinausgehen das iſt eine Frage die nicht ſo leicht entſchieden werden
kann Von Perſonen die in die Verhältniſſe genau eingeweiht ſind wird
dieſe Frage verneint Der Miniſter legt dar daß hier alle Vorausſetzungen
zum Erlaß einer Nothforderung vorlagen

Abg Krauſe natl Nach den Ausführungen des Miniſters ſcheint
eine weitere Begründung der Verordnung entbehrlich und die Verfaſſungs
mäßigkeit der letzteren nicht in Zweifel gezogen werden zu können

Abg Buſch konſ Jn formeller Beziehung haben wir gegen die
Verordnung keine Bedenken dagegen glauben wir daß zur Vermeidung
von Härten eine Unterſtützung aus Staatsmitteln nöthig ſein wird

Dem Antrage auf Kommiſſionsberathung wird ſchließlich Folge gegeben
Nächſte Sitzung Dienstag

Politiſche LUeberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 24 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich heute Vormittag zur Rekrutenbeſichtigung beim erſten
Garderegiment z F nach Potsdam und gedachte kürz nach 2 Uhr
hier wieder einzutreffen Abends wird er einem Vortrag über die
Schlacht bei Roßbach in der Kriegsakademie beiwohnen Jm Laufe
des Nachmittags trafen der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen zu längerem Beſuche ein Heute Nachmittag
6 Uhr werden der Prinz nnd die Prinzeſſin von Schaumburg
Lippe zu längerem Beſuche erwartet

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Saltern ſtampfte zornig mit dem Fuße auf
Suſanne gab ihm einen erſchöpfenden Bericht über die Ereigniſſe des Nachmittags und des Abends Saltern hörte ihr

mit ſtummer Bewunderung zu
Du biſt ein Teufelsweib rief er als ſie ihre Erzählung

ſchloß
Und was geſchieht wenn Nardo nach Monaco geht

fragte ſie ſtirnrunzelnd
Die Farbe des Todes bedeckte Salterns Geſicht

Er wird nicht nach Monaco gehen dafür verbürge ich
mich ziſchte er

Selbſt Suſanne bebte vor dem unheimlichen Schimmer ſeiner
kleinen grauen Augen zurück

Wir ſchwimmen zuſammen weiter oder wir ſinken mit
einander fuhr er bedeutſam fort

Ja antwortete ſie gleichgültig aber ein unmerklicher
Schauer durchrieſelte ihre Geſtalt Jhre Wimpern ſenkten ſich
und verſchleierten das metalliſche Glitzern ihrer Augen Ja
wir gehen miteinander unter oder wir ſchwimmen zuſammen
dachte ſie andernfalls wäre ich nicht hier und Du würdeſt
allein untergehen

Ein neuer Gedanke ſtieg in ihr auf
Vergeſſen Sie nicht rief ſie ihren Blick feſt auf ſein

Geſicht richtend vergeſſen Sie ja nicht daß ich nichts damit
zu thun haben will

Womit willſt Du nichts zu thun haben meine Schöne
ſpottete Saltern

Mit dem Mord
Und auf welche Weiſe ich bitte ſoll ich des Advokaten

Reiſe nach Jtalien verhindern Kleine
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Brigitte

Das iſt Jhre Sache nicht die meinige Nur bedenken
Sie ſtets daß ich von einem Mord durchaus nichts wiſſen will
Doch jetzt iſt es Zeit daß wir uns von einander trennen Jch
bedarf des Schlafes

Suſanne hatte unbewußt ihre Stimme lauter erhoben und
ihre ſtolzen Töne drangen glockenklar an das Ohr der regungs
los vor der Thür kauernden Geſtalt

Jetzt muß auch ich fort murmelte die Lauſcherin und
entſchwebte über den dunklen Flur nach der monderleuchteten
Treppe bis zu der Thür von Honora s Schlafzimmer

Brigitte rief Honora erſchrocken die bei dem Schimmer
ihrer Nachtlampe die Haushälterin erkannte Brigitte was
führt Sie zu dieſer Stunde der Nacht hierher Es muß nichts
Geringes ſein was Sie veranlaßt mich ſo ohne alle Umſtände
zu wecken

Nicht ſo laut liebes Kind Jch will Jhnen nur ſagen
vaß die Beiden ſich im Finſtern in das Bibliothekzimmer
ſchlichen und daß ihre geheimnißvolle Unterredung ſicher nichts
Gutes bedeutet Du lieber Gott da iſt auch die gnädige Frau

Entſetzt blickte Brigitte auf die Baronin die in ihren Schlaf
rock gehüllt in dem Thürrahmen des anſtoßenden Zimmers
ſtand und jetzt mit raſchen Schritten näher kam

Was giebt es Brigitte fragte ſie Wer iſt im Biblio
thekzimmer

Herr von Saltern und die fremde Dame
Suſanne und Herr von Saltern in mitternächtlicher Unter

redung im Bibliothekzimmer rief Honora erſtaunt und mit
neu erwachtem lebhaftem Mißtrauen gegen Suſanne

Und e wiſſen Sie etwas von dieſer Zuſammenkunft
ndigte ſich die Baronin ſtrenge

Die beſtürzte Alte geſtand daß ſie von dem Stelldichein

Sie horchen an den Thüren Brigitte Sie ſpioniren
meinen Gäſten nach rief die Baronin tadelnd

Ach gnädige Frau mich trieb nicht die Neugier meine
Nachtruhe zu opfern ich ſehnte mich nur danach herauszube
kommen was dieſe fremden Menſchen hier im Schloſſe wollen
die von früh bis ſpät überall umherſchleichen und ſich einander
Geheimniſſe zuflüſtern

Das iſt keine Entfſchuldigung Brigitte Frau Ecker iſt
eine nahe Verwandte unſerer Familie und darf nicht auf Schritt
und Tritt überwacht und belauſcht werden Aber jetzt ant
worten Sie mir kurz und bündig was Sie Wichtiges vernommen
zu haben glauben

Ach zürnen Sie mir nicht gnädige Frau wenn ich meinen
Verdacht trotz Jhres Scheltens nicht los werden kann bat
Brigitte in deren Augen Thränen ſchimmerten Die Beiden
halten nicht umſonſt ſo geheimnißvolle Zwieſprache und

Herr v Saltern und Frau Ecker fanden ſich mit meinem
Wiſſen und meinem Einverſtändniß zu dieſer Unterredung im
Bibliothekzimmer ein Brigitte unterbrach die Baronin ihre
alte Dienerin Doch erzählen Sie von dem was Jhnen ſo
befremdlich ſchien und es wird ſich herausſtellen daß es ſich
nur um leere Vermuthungen handelt

Viel habe ich in der That nicht hören kännen die Ent
fernung zwiſchen ihnen und mir war zu groß Das Geſpräch
drehte ſich um Dr Nardo und den Herrn Grafen um die Frau
Baronin und das gnädige Fräulein und einmal flüſterte Frau
Ecker etwas von Mord

Und das iſt alles was Sie erlauſchten Brigitte
Alles gnädige Frau
Jch weiß Sie ſind eine treue anhängliche Seele Brigitte

und ſtets befliſſen mir zu dienen Jn Jhrem Eifer für mein
Intereſſe ſind Sie dieſes Mal zu weit gegangen meine Liebe

im Bibliothekzimmer durch Räter unterrichtet die Beiden ihr Wenn ich Jhnen undankbar ſcheine bedenken Sie daß mein
verdächtig ſcheinenden Perfonen beobachtet und belauſcht hatte Herz gebrochen iſt
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Seite 2 SonntagDer Kaiſer ernannte den Fürſten Bismarck die Pro
feſſoren Kohlrauſch Charlottenburg Grimm Berlin und
Köllicker Würzburg zu zünftigen Rittern des Ordens Pour le
werite für Kunſt und Wiſſenſchaft

Jn Sachen v Hammerſtein wird gemeldet der
Appellgerichtshof in Trani habe ein Urtheil erlaſſen wonach
Hammerſtein an Deutſchland auszuliefern ſei Zu der Erklärung
die Herr v Kröcher im Abgeordnetenhauſe über die e
Angelegenheit abgegeben hat bemerkt die konſervative Leipz Ztg
Die Erklärung beſtätigt was wohl bis ige Niemand bezweifelt

hat daß die perſönliche Ehrenhaftigkeit der Komiteemitglieder durch
die unſaubere Angelegenheit nicht berührt wird aber daß man
wir meinen rein geſchäftlich doch von unglaublicher Nach
ſichtigkeit gegen ihn geweſen iſt

Anläßlich des Falles Brauſewetter brachten heute
in der Juſtizkommiſſion des Reichstags die Abgeordneten Munckel
und Lenzmann folgenden Antrag ein Die Wiederaufnahme des
Verfahrens hat ſtattzufinden wenn bei dem Urtheil ein Richter
mitgewirkt hat der ſpäter offenkundig in Geiſteskrankheit

efallen iſt und ſchon zur Zeit der Urtheilsfällung an dieſer Krankhelt elitten hat Der Antrag wurde mit 9 gegen 8 Stimmen
abgelehnt

Der Bundesrath lehnte geſtern wie die i
berichtet den Reichstagsbeſchluß vom 16 Februar 1895 betr die
Währungsfrage ab Einladungen zur Münzkonferenz werden
alſo nicht erlaſſen

Die Schädigung der größeren Gemeinden durch
die Lehrerbeſoldungsvorlage iſt wie die Voſſ Ztgſchreibt bedeutender als man urſprünglich annehmen durfte J

den im Herbſt 1894 bekannt gewordenen Grundzügen zu dem Ge
ſetze an denen nur unweſentliche Aenderungen vorgenommen ſind
war über die Zahlung der Alterszulagen nichts geſagt Nach
den wiederholten Beſprechungen des Abgeordnetenhauſes mußte aber
angenommen werden daß die Alterszulagen in allen Orten gezahltwerden würden Dadurch würde der Ausfall der durch Zune

ziehung der Beiträge aus dem Schullaſtengeſetz entſteht zum Theil
ausgeglichen worden ſein Nach der jetzigen Vorlage werden aber
die Beiträge aus dem Schullaſtengeſetz ſowohl wie der Durchſchnitt
der Alterszulagen 267 Mark für den Lehrer 130 Mark für die
Lehrerin nur bis zur höchſten Zahl von 25 Stellen gezahlt ſo
daß alle Städte über 10000 Einwohner an Staatszuſchüſſen etwa
gleich viel erhalten zuſammen 12 15000 Mark Dadurch gehen
den Städten beſonders den größeren ganz bedeutende Summen
verloren Jn Berlin beziffert ſich dieſer Betrag auf rund 1800 000
Mark Die jetzigen Staatsbeiträge in Höhe von etwa einer Million
fallen fort und ebenſo werden die erwarteten 8 900000 Mark
Alterszulagen nicht gewährt An die Stelle dieſer Summen treten
rund 12000 Mark Auch die übrigen großen Städte verlieren
namhafte Beträge Die Staatsbeiträge aus dem Schullaſtengeſetz
wieſen 1891 folgende Summen auf Königsberg 50800 Mark
Danzig 54350 Berlin 826 650 Stettin 68 500 Breslau 198200
Magdeburg 147 850 Halle 63 600 Altona 81950 Hannover
82 800 Dortmund 68 250 Frankfurt 77 250 Krefeld 80 950 Düſſel
dorf 82000 Elberfeld 99 200 Barmen 85750 Köln 155 900
Aachen 56450 Die Ziffern ſind inzwiſchen je nach dem Wachs
thum der Bevölkerung und der Ausgeſtaltung des Schulweſens um
10 bis 20 Prozent gewachſen Nach den Beſtimmungen der Vor
lage verbleiben jedem dieſer Orte 8000 Mark aus dem Schul
laſtengeſetz und neu hinzutreten 7000 Mark Alterszulagen Die
Verluſte werden um ſo geringer je kleiner die Stadt iſt und beieiner Größe von 20 25 000 Einwohnern verbleibt es bei der

jetzigen Staatsleiſtung während bei noch kleineren Gemeinden eine
Erhöhung eintritt Die einzelnen Großſtädte werden durch die
Vorlage ſehr verſchieden getroffen am ſchwerſten die welche die
Vorausſetzungen des Schullaſtengeſeßes am gewiſſenhafteſten erfüllt
und die volle Unentgeltlichkeit des Schulunterrichts durchgeführt
haben Sollten auch dieſe Beſtimmungen der Vorlage Geſetzeskraft
erlangen ſo kann ein Stillſtand auf dem Gebiete des ſtädtiſchen
Schulweſens nicht ausbleiben denn Summen wie die vorſtehenden
die ſich bei Hinzunahme der ausfallenden Alterszulagen verdoppeln
fallen in dem Etat jeder Kommune ins Gewicht insbeſondere dort
wo eine ſtarke Fabrikbevölkerung eine geringe Steuerkraft aufweiſt

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags erklärte
der Kriegsminiſter v Bronſart auf die bezüglichen Anfragen
Pachnicke s und Weiß den Abiturienten der Lehrerſeminare
ſolle die volle Berechtigung des Einjährig Freiwilligen
Dienſtes eingeräumt werden Der Kriegsminiſter und der
Staatsſekretär des Schatzamtes beſtritten auf das Entſchiedenſte die
Richtigkeit der von Richter zur Sprache gebrachten Meldung des
Hann Kour, betreffs der 200 Millionen beanſpruchenden

Artillerie Vorlage weder ihnen noch dem preußiſchen
Finanzminiſter der damit gar Nichts zu thun habe ſei davon
etwas bekannt Abg v Maſſow konſ erſuchte um eine Aeußerung
über die Umformung der Halbbataillone und die etwaigen
Konſequenzen für Bauten zu ihrer Unterbringung Der Kriegs
miniſter ſtellte feſt daß er eine Präſenzerhöhung nicht zu beantragen
gedenke daß alſo nur ebenſoviel Soldaten als bisher unter
zubringen ſind

Die Kommiſſion für die Vorberathung des
Geſetzentwurfs zur Bekämpfung des unlauteren

m

Brigitte zog ſchluchzend die Hand der Baronin an ihre
Lippen und verſchwand geräuſchlos wie ſie gekommen war
aus dem Zimmer

O Mama was bedeutet das alles rief Honora Heute
Abend biſt Du mir zum erſten Male in meinem Leben ein
unlösbares Räthſel

Die Baronin lächelte müde Seufzend ſetzte ſie ſich auf
das Bett des Mädchens und erzählte ihr vorſichtig von den
Ereigniſſen des Nachmittags

Jch dachte ſchloß ſie es wäre beſſer den Gegenſtand
heute nicht mehr zu erwähnen und Dir eine ſchlafloſe Nacht
zu erſparen indem ich Dir verſchwieg von welcher Gefahr mein
Geheimniß bedroht ſei Aber findeſt Du die Großmuth Suſannens
nicht unvergleichlich und biſt Du für dieſe wunderbare Selbſt
loſigkeit nicht ebenſo dankbar wie ich

Jch theile Deine Gefühle jederzeit theuerſte Mama Doch
bitte laß mich wiſſen weswegen Suſanne und Saltern ſich
ſo ſpät in dem Bibliothekzimmer treffen ſollten

Welche andere Stunde bot ſich ihnen zu einer ungeſtörten
Erörterung dieſer Angelegenheit Jſt es nicht natürlich daß
Suſanne ohne Verzug Saltern s Rath zu hören wünſcht Wie
Dir bekannt iſt fährt er morgen lange ehe wir aufgeſtanden

nach Breslau zurücke und Tochter ſaßen noch eine Weile plaudernd bei
einander um ſich dann mit herzlicher Umarmung Gute Nacht
u wünſchen

waren Suſanne und Saltern in weniger zu
er Stimmung von einander gegangenwieder muß die Sache noch überlegen hatte Saltern

auf eine Frage Suſannen s geantwortet Wird der Graf
ine Entdeckung Honora mittheilen

Gortiſetzung folat

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreds
Wettbewerbes nahm geſtern den abgeänderten Paragraphen 5
an welcher nunmehr lautet Durch Beſchluß des Bundesrathes
kann feſtgeſtellt werden daß gewiſſe Waaren im Einzelverkehr nur
in vorgeſchriebenen Mengeneinheiten oder mit auf der Waare oder
bei ihrer Aufmachung anzubringenden Mengenangabe gewerbs
mäßig verkauft oder feilgehalten werden dürfen

S el Widerſpruch Württembergs die
Zuckerſteuervorlage ſoll der Poſt zufolge bei der Be
rathung in der Bundesrathskommiſſion überwunden und die Vor
lage mit Empfehlung der Kommiſſion ſie anzunehmen an das
Plenum zurückgegangen Die Vorlage dürfte in vierzehn Tagen
dem Reichstage zugehen

Ein Packet mit Lefaucheux Patroneu an die
Staatsanwaltſchaft des hieſigen Landgerichts I adreſſirt explo
dirte heute früh auf dem Poſtamt in der Werftſtraße Es wurde
Niemand verletzt Um ein Attentat handelt es ſich nicht das Packet
einen Revolver und Patronen enthaltend war vom Amtsgericht
Dresden aufgegeben in einer Strafſache wegen Unterſchlagung Der
Gerichtsdiener in Dresden hatte die Packung nicht ſorgfältig vor
genommen

Nach dem Betriebsbericht der Staatsbahn
verwaltung ſind im Jahre 1894/95 alſo vom 1 April 1894
bis 31 März 1895 im Ganzen 1178028 Platzkarten verkauft
worden wofür 1831 113 Mk erlöſt wurden Bahnſteigkarten
wurden nicht weniger als 9 649 060 verkauft wofür alſo 964 906 Mk
vereinnahmt wurden Beide Neuerungen erbrachten mithin im
Jahre 1894/95 zuſammen bereits rund 2796000 Mk ieſer
Einnahmetitel iſt im weiteren Steigen begriffen da ſowohl die
Einrichtung von gügen als auch die Abſperrung von Bahnhöfen
in fortſchreitendem Umfange betrieben wird

Elberfeld 24 Januar Der von den deutſchen Anarchiſten
zum 26 Januar hierher einberufene Kongreß findet nicht ſtatt
Am vorigen Sonntag hat die hieſige Polizei in der Wohnung des
Genoſſen Lohagen eine ſogenannte geheime anarchiſtiſche Zu
ſammenkunft überraſcht und die Theilnehmer verhaftet Bei den
Verhafteten hat gleich darauf eine n ſtattgefunden bei
welcher Broſchüren und Korreſpondenzen beſchlagnahmt wurden
Wie es heißt wird eine Anklage wegen Geheimbündelei erfolgen

Köln 24 Januar Gegen den aus der Unterſuchungshaft
entlaſſenen Oberfeuerwerker Nürnberg dürfte das Disziplinar
verfahren eingeleitet werden in welchem er ſich gegen die An
ſchuldigung zu verantworten haben wird für einen Jnduſtriellen
den neuen Entwurf von Militärſchnupftüchern angefertigt zu haben

Straßburg i Elſ 24 Januar Dem Gouverneur der
Feſtung Straßburg General von Bergmann iſt der erbetene
Abſchied bewilligt worden

OeſterreichUngarn
Budapeſt 24 Januar Der Ackerbauminiſter Daran yi

hat heute durch einen Erlaß den Transport von Schweinen
nach Steinbruch verboten dieſes Verbot tritt mit dem morgigen
Tage in Kraft

Fünfkirchen 24 Januar Der Biſchof Dr Dulaszkhy iſt
heute Abend geſtorben

Groſßbritannien
London 24 Januar Die Times meldet aus Capſtadt

unter dem 22 d Weitere 7 politiſche Gefangene wurden gegen
Sicherſtellung entlaſſen Daſſelbe Blatt meldet aus Waſhington
Der Geſandte der Republik Venezuela Andrade antwortete auf
eine Frage über die Behauptung die Vereinigten Staaten hättenVenezuela den Rath gegeben ſich mit England zu einigen die

Geſandtſchaft könne keine offizielle Auslaſſung geben die Nachricht
ſelbſt ſtellte der Geſandte nicht in Abrede Der Sekretär der
Geſellſchaft der Maſchinenbauer erklärt daß der Schiffsbauer
Lohnſtreit vollſtändig beendet ſei Das Uebereinkommen wurde
geſtern unterzeichnet Die Arbeit wird ſo ſchnell als möglich wieder
aufgenommen werden

Orient
Konſtantinopel 24 Jannar Die angeordnete Herabſetzung

der Stärke der mobil verbleibenden Redif Bataillone des
4 Corps erwies ſich infolge der Haltung der Kurden in der Land
ſchaft Derſin als unausführbar und wurde wieder aufgehoben
Neuerdings werden wiederholte Zuſammenſtöße zwiſchen den Kurden
und den türkiſchen Truppen gemeldet Verſtärkungen ſind ab
gegangen Die Konzentrirung der Truppen und die weiteren
Operationen werden durch den Schneefall ſehr erſchwert Man
befürchtet daher die Herſtellung der Ruhe werde erſt im Frühjahr
und auch dann nur unter Heranziehung größerer Streitkräfte
möglich ſein

Afrika
Adahagamus 24 Januar Weder von Galliano noch

von Felter iſt bisher eine direk Nachricht eingelaufen Jn dem
Lager der Schoaner ging das Gekücht um es ſei Galliano geſtattet
worden Waſſer zu holen ferner auch das Gerücht es ſei den
Jtalienern freier Abzug aus Makalle nach Adahagamus zugeſtanden
worden Eine Erlangung ſicherer Nachrichten iſt ſchwierig da die
Schoaner die Kundſchafter grauſam behandeln dreien von ihnen
ſchnitten ſie die Hände ab Ein Bote der Galliano die Nachricht
von ſeiner Beförderung überbringen wollte wurde getödtet

Lokales
Her Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 25 Januar
Von der Univerſität Die von der theologiſchen Fakultät für die

Zeit vom 12 Juli 1895 bis 12 Januar 1896 geſtellte wiſſenſchaftliche
Preisaufgabe hat drei Bearbeitungen gefunden Der erſte Preis
wurde Herrn stud theol Wilhelm Ziegenſpeck aus Ranis Provinz
Sachſen zuerkannt Für die Zeit vom 12 Jannar bis 12 Juli 1896
ſind folgende Preisaufgaben geſtellt a als wiſſenſchaftliche Was
bedeutet im Alten Teſtament der Ausdruck Zorn Gottes d als homi
letiſche eine Predigt über Römer 12 21 Laß dich nicht das Böſe über
winden ſondern überwinde das Böſe mit Gutem

Perſonal Nachrichten Dem Königl Stationsvorſteher I Klaſſe
Mörder in Halle iſt die Erlaubuiß zur Annahme und Anlegung des
ihm verliehenen Ritterkreuzes II Kl des Herzoglich Sächſiſch Anhaltiniſchen
Hausordens ertheilt worden EiſenbahnStationsaſſiſtent Scherff iſt
von Eisleben nach Halle zur Königl Güterabfertigungsſtelle Eiſenbahn
Wagenmeiſter Wallrodt in den Ruheſtand verſetzt

Derlegung des Viehmarktplatzes Bekanntlich hat der Magiſtrat
eine anderweite Verwendung des Roßplatzes in Ausſicht genommen
da der Platz für die Abhaltung des Viemarktes nicht mehr ausreicht das
umfangreiche Terrain durch die Entwickelung der Stadt auch ſo werthvoll
geworden iſt daß es zweckmäßig erſcheint für den Viehmarkt ein anderes
eeignetes Grundſtück in guter Lage zu erwerben Zudem wird der RoßplatzWer die beantragte Erbauung eines dritten Waſſerthurmes von der Stadt

verordneten Verſammlung genehmigt wird weiter eingeſchränkt da der Platz vor
dem Friedhofseingange infolge ſeiner günſtigen Höhenlage als Bauplatz für den
Waſſerthurm vorzüglich geeignet erſcheint Der Magiſtrat hat infolgedeſſen
behufs Erlangung von Angeboten von 8 bis 10 ha zu Marktzwecken ge
eigneten Terrains ein öffentliches Ausſchreiben erlaſſen Hierauf etwa
15 Angebote eingegangen Die angebotenen Grundflächen welche nach
ihrer Lage und h ſich zu Marktzwecken mehr oder weniger gut
eignen ſind faſt gleichmäßig auf den Züden Oſten und Norden vertheilt
die Preiſe weichen ſelbſtverſtändlich ganz erheblich von einander ab Das
Stadtbauamt iſt enwärtig damit arg die Angebote eingehendnamentlich auch rſicheuch Preiswürd der angebotenen G
ſtücke zu prüfen Es entſteht aber die ob es unbedingt nothwendig
iſt daß die Stadt ein neues Grund erwirbt da unſere Gemeinde

26 Januar Nr 22an e M n n än eerfreulicherweiſe im Beſitz umfangreicher Grundſtücke befindet
Beſonders geeignet erſcheint das Grundſtück im Süden der Stadt welches
an der Wörmlitzerſtraße nordweſtlich vom Geſundbrunnen liegt Bekannt
lich erhält dieſes Grundſtück durch Erbauung der Linie Moritzzwinger
Glauchaerſtraße Böllbergerweg gute Verbindung mit der Stadt außerdem
iſt aber durch die Hafenbahn eine leichte Heranſchaffung der Marktwaaren e

r Jn Betracht kommt auch daß die projektirte Elſterthalbahn den
zeichneten Platz mit einer großen Anzahl Ortſchaften in wohlhabender

Gegend verbindet
Anlagen Die zur Herſtellung von Parkanlagen auf den Pulverweiden nothwendigen Erdarbeiten ſind des eingetretenen Froſtwetters

wegen ſeit einiger Zeit eingeſtellt Die große Eisbahn auf der ſüdweſt
lichen Spitze iſt fertiggeſtellt Es lag zuerſt in der Abſicht die Eisbahn
ſogleich nach der Fertigſtellung zu bewäſſern und für den Eislauf freizu
geben Man iſt indeß davon wieder zurückgekommen da es zweckmäßiger
erſcheint mit etwas Fertigem vor das Publitum zu treten die Eröffnung
der Eisbahn auch nicht gut angängig erſcheint ſo lange die Wege nicht in
ordnungsmäßigen Zuſtand gebracht ſind Gegenwärtig wird auf die aus
W Wege Bauſchutt gefahren damit dieſelben eine geeignete feſte

nterlage erhalten Der Verſchönerungsverein läßt thatſächlich auf den
ohnehin recht ſchönen Pulverweiden herrliche Anlagen herſtellen enn
erſt in einigen Jahren der Kohlenplatz der conſolidirten Pfännerſchaft mit
Häuſern bebaut und ein würdiger Zugang nach den Pulverweiden ge
ſchaffen iſt dann dürften die Pulverweiden eine vielbeſuchte Erholungs
ſtätte werden zumal dort bei der vorherrſchenden weſtlichen Windrichtung
die Luft von vorzüglicher Reinheit iſt

Die Glocken der neuen katholiſchen Kirche wurden geſtern
Nachmittag nachdem der Glockenſtuhl fertig geſtellt war ſofort eingehangen
Es folgte auch alsbald ein Probeläuten welches ergab daß die Stimmung
des Geläutes vollſtändig rein iſt alle anweſenden Mitglieder des Kirchen
vorſtandes und der Gemeinde gaben der Befriedigung über den guten
Ausfall der Glocken Ausdruck

r Reviſion der Quittungskarten in Giebichenſtein Trotha
und Cröllwitz Der Kontrollbeamte des Saalkreiſes Herr v Wangen
heim in Giebichenſtein wird in der Zeit vom 28 bis 31 d M in den
Ortſchaften Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz bei den Arbeitgebern eine
ordentliche Reviſion der Quittungskarten vornehmen Genannter iſt ſeitens
der Verſicherungsanſtalt angewieſen mit Rückſicht darauf daß das Geſeß
nunmehr über 5 Jahre in Kraft beſteht jeden ſich hierbei findenden Verſtoß
auch den kleinſten zum Zweck event Beſtrafung zur Anzeige zu bringen
Es wird ſich namentlich um rechtzeitige Verwendung von Marken in
der vorgeſchriebenen Höhe handeln Das Einkleben muß bei jeder
Lohnzahlung bewirkt werden und kann der Arbeitgeber auch nur bei dieſer
Gelegenheit die von dem Arbeiter geſetzlich zu leiſtende Hälſte in Abzug
bringen Die Abzüge dürfen ſich höchſtens auf die für die beiden letztenSohRahtungepenodek entrichteten Beiträge erſtrecken Verſicherungspflichtig

ſind auch Aufwärterinnen und Wäſcherinnen Nach S 143 des Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsgeſetzes können Arbeitgeber welche es unterlaſſen
für die von ihnen beſchäftigten dem Verſicherungszwange unterliegendenPerſonen Marken in ve hriftsmäßiger Höhe und Beſchaffenheit recht

zeitig alſo bei jeder Bezahlung zu verwenden von dem Vorſtande der
Verſicherungsanſtalt mit einer Ordnungsſtrafe bis zu 300 Mk bele
werden Die Eintragung eines Urtheils über die Führung oder
Leiſtungen des Jnhabers ſowie ſonſtige durch das Geſetz nicht vorgeſeheneEintragungen oder Vermerke in oder an den Quittungskarten ſind un

zuläſſig und können endung mit einer Geldſtrafe bis zu
2000 Mk oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten geahndet werden

Anarchiſtiſche Verſammlung Die geſtern im Saale des Roſen
thal abgehaltene öffentliche anarchiſtiſche Volksverſammlung war von etwa
60 Perſonen beſucht Herr Petersdorf Berlin hielt einen Vortrag
über Herrſchaft Volksherrſchaft oder Herrſchaftsloſig
keit
allen Kreiſen der Beherrſchten ſehne man ſich aber nach Freiheit Unter
Freiheit werde recht verſchiedenes verſtanden Mancher glaube Freiheit
durch Beſeitigung eines läſtigen Geſetzes zu erreichen die Anarchiſten
wollten aber die wahre Freiheit die volle Freiheit des Genießens Auch
die Sozialdemokratie wolle eine Art Freiheit indem ſie die Volksherrſchaſt
erſtrebe Jm ſozialdemokratiſchen Staate werde aber ebenſowenig Freiheit
wie in dem heutigen Klaſſenſtaate herrſchen denn das ſozialdemokrati
Staatengebilde beanſpruche eine Regierung und der Wahlkönig eines
Staates werde die ihm verliehene Macht ebenſo ausüben wie die Spitze
jeder anderen Ordnung Dazu komme daß die ſozialiſtiſche Produktions
weiſe keine Freiheit ermögliche Allerdings ſagten die Sozialdemokraten
in ihrem Staate ſolle jeder Arbeiter den vollen Ertrag ſeiner Arbeit erhalten die dieſes ſchöngedachten Grundſapes würde aber
unmöglich ſein weil für die Herrſchenden nichts übrig bleiben könne ſobald
der Arbeiter den vollen Ertrag ſeiner Arbeit erhält Jm ſozialdemokratiſchen
Staate würden zunächſt einzelne Perſonen Vortheile genießen dann aber
müßten ſich Klaſſen herausbilden wobei immer die unterſten Klaſſen in
Knechtſchaft der oberen verblieben Wahre Freiheit ſei alſo nur vorhanden
wenn jede ſtaatliche Ordnung beſeitigt und Freiheit des Genuſſes pro
klamirt werde Und dieſe Freiheit könne uur der kommuniſtiſche Anarchis
mus bieten Zur Herbeiführung dieſes Zuſtandes dürfe aber keinerlei
Gewalt ausgeübt werden da jede gewaltſame Revolution bisher der
Arbeiterklaſſe nur Schaden gebracht habe Zum Schluß ſprach Redner
den Wunſch nach einer recht lebhaften Debatte aus Dieſer Wunſch blieb
längere Zeit unerfüllt die auweſenden Sozialdemokraten verhielten ſich
ſtill weshalb zunächſt einige Anarchiſten ihre Zuſtimmung zu dem Vor
trage ausſprachen und ein kleines Geplänkel über den Werth des genoſſen
ſchaftlichen Anarchismus in Scene ſetzten wobei indeß alle Redner Anlaß
nahmen die anweſenden Sozialdemokraten anzuzapfen um dieſe zu einer
Ausſprache zu veranlaſſen Die Bitten und Aufforderungen mehr wohl
aber die Sticheleien hatten ſchließlich auch den Erfolg daß Herr Hof
meiſter antwortete worauf ſich eine lebhaftere Erörterung entſpann die
indeß ohne weiteres Intereſſe war

Fröbelſcher Kiudergarten Noch eine Weihnachtsfeier und
jedenfalls eine wirklich ſchöne fand am Mittwoch Abend im Neuen
Theater ſtatt Es war der hieſige Fröbelſche Kindergarten
Nitolaiſtraße welcher daſelbſt Weihnachten feierte Zuvörderſt wurde
in feierlicher und dabei ſo herzig kindlicher Weiſe die Weihnachtsidee durch
Wort und Lied ſeitens der Zöglinge zum Ausdruck gebracht darauf
folgten im Wechſel mit weiteren Vorträgen ſehr hübſche Spiele und bot
das ungezwungene fröhliche Treiben der großen Kinderſchaar ein herz
erquickendes Bild Ebenſo wurden die zahlreich erſchienenen Gäſte auch
gefeſſelt durch die außerordentlich geſchmackvoll und ſauber ausgeführtenſchönen Weihnachtsarbeiten die in reicher Anzahl auf langer Tafel neben

dem hohen Lichterbaume ausgebreitet lagen Möge das gutbeſuchte Jn
ſtitut dem Frl Clara Witzig mit Umſicht Verſtäudniß und liebevoller
Sir re weiter blühen und gedeihen

conſervative Verein veranſtaltet wie ſchon erwähnt morgen
ur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers und als Gedenkfeier an die
rrichtung des Deutſchen Reichs in den Kaiſerſälen einen Feſtkommers

Eine Muſikkapelle ſpielt Concert ferner werden gemeinſame Lieder ge
ſungen und eine Anzahl lebender Bilder vorgeführt Anſprachen halten
die Herren Landrath v Werder Direktor Dr Becher Geh Regierungs
rath Prof Dr Maercker Superintendent Thiel Reideberg Landes
ökonomierath Frh v Mendel Steinfels

Der Wahlverein der Mittelſtandspartei ladet ſeine Mit
glieder auf Dienstag den 28 d M nach den Kaiſerſälen kleiner Saal
ein Als Verhandlungsgegenſtände werden genannt die Urſachen der
Mittelſtandsbewegung der Bauſchwindel 2c Freunde der Vereins
beſtrebungen ſind als Gäſte willkommen

Kunſtgewerbe Verein Jn der Sammlung des Vereins Poſt
ſtraße 12 ſind die 16 Konkurrenzentwürfe zu Einladungskarten auf kurze
Zeit ausgeſtellt Es erhielten bei dieſer Wettbewerbung den erſten Preis
Herr Maler Curt Kempin je einen zweiten Preis die Herren
H Schurade und Architekt Joh Schmidt Der VereinsStiftungstag wird am 26 Februar gefeiert werden Looſe zu der bei dieſer Ce

legenheit zur Ziehung kommenden Lotterie kunſtgewerblicher Gegenſtände
bei welcher jedes Loos gewinnt ſind à 1 Mk für Mitglieder in der
Bibliothek zu haben

Der alldeutſche Verband Ortsgruppe Halle hatte vorgeſtern
zur Feier der Wiedererrichtung des deutſchen Reiches einen Familienabend
veranſtaltet Herr Prof Dr v Liszt legte in einem längeren Vortrage
Ziele und Beſtimmung des von Dr Karl Peters ins Leben geruſenen
jetzt etwa 8000 Mitglieder umfaſſenden Verbandes dar An den inter
eſſanten Vortrag ſchloß ſich die Aufführung eines Feſtſpiels Jn Treue
feſt an Den Schluß des Abends bildete ein Kommers bei welchem
Herr W Meyer das Präſidium hatte

hiſcheögwarap el n en Dienstim Hotel Goldener Ring ihre 37 e 2 Le der x esor
ſtehen u a folgende Punkte Antrag auf Bewilligung eines Bei

Redner meinte jede Herrſchaft ſetze eine Knechtſchaft voraus in
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m r 22 Sonntag General Anzeiger für Halle and den Saalkrea 26 Jamar, Se
einem Helmholzdenkmal Herr Profeſſor Dr Schmidt Ueber die Die Feuerwehr rückte geſtern Nachmittag nach dem Grundſtück was ſeine Ueberweiſung in d TKortgen ſagen Strahlen mit Demonſtration Herr Oberlehrer z herplan 1 an Dort war ein Topf in Fen durch beeigſen des erforderte eiſung in das Krankenhaus Vergmannstroſt in Halle

Dr Wagner Ueber mikrophotographiſche Aufnahmen nebſt Demonſtration

u Knapp Die neuen Maſſivrubingläſer von Gebr Putzler in
er Gabelsberger ſche Stenographen Verein zu Halle er

öffnet am 29 d und 3 n M neue Unterrichts Curſe in der Gabels
berger ſchen Stenographie worauf wir an dieſer Stelle aufmerkſam machen
da es für diejenigen welche mit der Abſicht umgehen die heute unbe
ſtrittenen Vortheile der Kurzſchrift ſich anzueignen von Wichtigkeit iſt das
vortheilhafte Syſtem zu erlernen

Der Verein W ariher 20er für Halle und Umgegend deſſen
Beſtehen durch rer er hieſigen Polizeibehörde anerkannt iſt hält
ſeine Sitzung jeden zweiten Dienstag im Monat im Reſtaurant Caprivi
Leipzigerſtraße Nr 14 ab In den Vorſtand ſind gewählt die Kameraden
Löwenberg als Vorſitzender Pflanze als Stellvertreter Diewitz als
Schriftführer Recknagel als Stellvertreter Müller als Rendant und
Kſraatz als Kaſſirer Der Verein zählt gegenwärtig 37 Mitglieder iſt
Mitglied des Deutſchen Kriegerbundes und hat ſich an der Feier der
hieſigen Militärvereine am 18 Januar im Prinz Karl betheiligt Als
Stiſiungstag iſt der 18 Oktober 1895 feſtgeſetzt an welchem Tage auch
die erſte ordentliche Verſammlung ſtattgefunden hat Bemerkenswerth iſt
daß der Verein der einzige als zum Nordoſtthüringer Bezirk gehörige iſt
deſſen Mutter Regiment ſich aus der Provinz Brandenburg rekrutirt und
dem 3 Armeekorps angehört

Verpachtung Jm Stadtſekretariat ſtand heute Termin an zur
Verpachtung von 7 Parzellen des wieder urbar gemachten Theiles der
Sandgrube am Goldberge von zuſammen 3 ha 59 a 30 qm
Auf den geſammten Acker wurden 310 Mk Jahrespacht geboten d h
pro Morgen etwa 22 Mk

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag wird als FremdenVorſtellung bei halben Preſen Sneewittchen en und zwar
zum letzten Male Abends 55 Die Venus von Milo und Die
luſtigen Weiber von Windſor in Scene Am Montag wird zur Feier des
Geburtstages des Kaiſers bei feſtlich erleuchtetem Hauſe Kleiſts Schau
ſpiel Der Prinz von Homburg gegeben Der weitere Spielplan der
neuen Woche bringt folgende Aufführungen Dienstag Hänſel und Gretel
hierauf Das Nachtlager in Granada Mittwoch 2 Gaſtſpiel des Kgl
Kammerſängers Georg Anthes Tannhäuſer Donnerstag die No
vitäten Drei und Die Venus von Milo Freitag letztes Gaſtſpiel von
Georg Anthes Die Hugenotten Sonnabend zum erſten Male die
Novität Fräulein Doktor

Jm WalhallaTheater findet morgen regelmäßige Sonntag
Nachmittag Vorſtellung mit dem Auftreten ſämmtlicher Spezi
alitäten ſtatt

PeſtolozziFeſtſpiel Die geſtern auf vielfaches Verlangen erfolgte
Wiederholung des Peſtalozzi Feſtſpiels hatte einen ſo ungeheuren Zuſpruch
gefunden daß Hunderte keinen Platz finden konnten Dieſer Umſtand hat
das Komitee veranlaßt das Feſtſpiel am nächſten Dienstag und zwar bei
ermäßigten Preiſen noch einmal aufzuführen

Concert Der hier wohnhafte ViolinVirtuos Herr Adolf Wil
helm j wird Mitte Februar im Saale der Loge Albrechtſtraße ein Concert
veranſtalten in welchem auch der bekannte Pianiſt Rudolf Niemann
mitwirkt Wir machen ſchon heute auf dieſen zweifellos hohen Kunſtgenuß
aufmerkſam

Eisbahn Zur Beluſtigung der Liebhaber des Eisſportes wird die
Eisbahn auf der Ziegelwieſe morgen und am Montag Abend elektriſch
beleuchtet werden Dieſer Umſtand dürfte ſeine Anziehungskraft nicht
verfehlen

Durch verkehrtes Abſpringen von einem elektriſchen Wagen der
Stadtbahn zog fich geſtern Vormittag die hier Stellung ſuchende Dienſt
magd Liebe aus Halberſtadt eine nicht unerhebliche Verletzung des Hinterſopſes zu indem ſie auf dem Straßenpflaſter hinſtürzte Die Aermſte

er ſich die heftig blutende Wunde in der Königlichen Klinik verbinden

s Verbrennung beider Augen Der in der Halleſchen Maſchinen
fabrik beſchäftigte Arbeiter Richter wollte geſtern achmittag eine mit
flüſſigem Eiſen angefüllte Pfanne mit einem Deckel verſchließen wobei
der el ſeiner Hand entglitt und in die hochaufſpritzende glühende
Maſſe fiel Richter dem ein Theil der letzteren leider auch in beide
Augen eindrang mußte ſofort nach der Königlichen Augenklinik gebracht
werden Hoffentlich gelingt es dort der ärztlichen Kunſt ihm das Augen
licht zu erhalten

d Der leidige Stacheldrahtzaun Geſtern Nachmittag zog ſich der
13 Jahre alte Sohn des Schloſſers Rudolph von hier eine 10 em
lange Wunde am rechten Oberſchenkel zu indem er beim Schlittſchuhlauf
auf der Ziegelwieſe in den dort angebrachten Stacheldrahtzaun fiel Der
Knabe mußte nach der Kgl Klinik gebracht werden

r Leicheufund Geſtern Vormittag wurde von einem Fiſchermeiſter
aus Trotha am rechten Saalufer in der Nähe der Rabe ſchen Baumwoll
ſpinnerei ein unbekannter weiblicher Leichnam angeſchwommen auf
gefunden Derſelbe iſt 1,75 Meter groß in einem ungefähren Alter von
25 30 Jahren mit dunkelblonder Haarfarbe Kleine Haſenſcharte an der
Unterlippe und kräftiger Körperbau ſind beſonders kennzeichnend Die
Leiche war noch ziemlich friſch ſcheint alſo noch nicht lange im Waſſer ge
legen zu haben Bekleidet war ſie mit braunem Mode Jacket mit Perl
mutterknöpfen braun und blaugeſtreifter Lama Taille olivegrünem Lama
Ober und einem grauwollenen und einem buntgeſtreiften Unterrock roth
und weißgeſtreiften Beinkleidern ſchwarzem Corſett weißleinenem Hemd
mit Monogramm A S Nr 29 Lederſtiefeletten wollenen rothbraunen
Strümpfen rothen Gummiſtrumpfbändern grau und weiß durchwirkler
Capotte und blauroth karrirtem ſeidenen Halstuch Außerdem trug ſie
blaue Tricot Handſchuhe ferner ein weißes Taſchentuch gezeichnet A S
bei ſich Aeußere Verletzungen wurden an der Leiche nicht wahrgenommen
Ferner fanden ſich bei der Leiche 45 Pf Geld ein Bund mit 3 Schlüſſeln
ein Aluminium und ein Hornhaarpfeil ſowie eine Anweiſung der Ex
pedition des Leipziger Tageblatttes deſſen Vorzeiger unter 148 ab
r Adreſſen erhält vor Die Leiche iſt nach der Giebichenſteiner

eichenhalle geſchafft werden während die vorſtehend erwähnten Gegen
ſtände in daſigem Polizeibureau aufbewahrt werden Eine Schuld Dritter
iſt vorläufig nicht anzunehmen es erſcheint vielmehr Selbſtmord un
zweifelhaft Nicht ausgeſchloſſen iſt daß die Ertrunkene diejenige Frauens
perſon iſt von welcher am 2 d Mts oberhalb der Dreierbrücke Hütfe
rufe gehört worden ſind

nkels in das Feuer gefallen Die Flammen ſchlugen zum Schornſtein
hinaus Ein Brand iſt nicht entſtanden und die Feuerwehr trat nicht in
Thätigkeit

Ans der Almgebnng
s Ammendorf 24 Kaiſers Geburtstag Der

v e Krieger Verein feiert Kaiſers Geburtstag im Feldmann ſchen
okale am Sonntag den 26 durch Darſtellung eines patriotiſchen Theater

ſtücks woran ſich ein Ball anſchließt
L Reideburg 24 Januar Der Kriegerverein Reideburg

begeht am Sonntag 26 d das Feſt der Wiedererrichtung des Deutſchen
Reiches durch Vorträge und Ball und bei Anbruch des Morgens die Feier
des Geburtstags des Kaiſers im Heinert ſchen Lokale

A Frrpi 24 Januar Eiſenbahn Stumsdorf Oſtrau
Löbejün Die geſtrige Beſichtigung an welcher der Herr Oberpräſident
der Provinz Sachſen verſchiedene höhere Beamte der Regierung die Herren
Landräthe des Bitterfelder und Saalkreiſes Vertreter des Eiſenbahnfiskus
und die geladenen Intereſſenten theilnahmen iſt von einem poſitiven Er
gebniß wie zu erwarten ſtand noch nicht geweſen Grund hierfür war
vor Allem die Plötzlichkeit des ganzen Projekts ſowie daß die Bewohner
von Stumsdorf Werben Oſtrau bisher nach einer Bahn fraglicher Linie
noch gar nicht verlangt haben Jenſeits Oſtrau ſoll ſich mehr Entgegenkommen hinſichtlich Hergabe von Grund und Boden c gezeigt an

Der Vertreter des Fiskus ſoll ſich übrigens dahin geäußert haben daß der
Eiſenbahnminiſter die Bahnlinie auf jeden Fall im Auge behalten werde Bei
der Ausführung der Linie Bitterfeld Zörbig Stumsdorf ſoll neuerdings
der Vertreter des Forſtes bei Sandersdorf Schwierigkeiten in den Weg legen
Die Ortſchaften durch welche die Mitglieder der Beſichtigungskommiſſion
fuhren waren zum Empfange der Herren feſtlich geſchmückt beſonders die
Stadt Löbejün hatte reichen Flaggenſchmuck angelegt Jn einem Orte
ereignete ſich ein heiterer Zwiſchenfall der überall lebhaft beſprochen wird
Dort iſt durch die Rührigkeit einer einflußreichen Perſönlichkeit eine gut
organiſirte Feuerwehr entſtanden Es lag nun in dem Plane daß die
Feuerwehr den höchſten Beamten unſerer Provinz durch eine Parade
Aufſtellung empfangen ſollte Die Mannſchaften der Feuerwehr ſtanden
auch rechtzeitig bereit und harrten auf das Eintreffen der hohen Beamten
Durch das lange Stehen hatten aber verſchiedene Feuerwehrmänner kalte
Füße und wohl auch etwas Langeweile bekommen Man beſchloß daher
in dem Gaſthofe etwas Warmes zu genießen Wie nun aber der tückiſche

Zufall ſchon ſo oft ſchlimme Streiche geſpielt hat ſo auch hier kaum hatten
ſich die Feuerwehrmänner in der wohldurchwärmten Gaſtſtube niedergelaſſen
als die Wagen einfuhren Zwar ſprangen alle Mann mit größter Schnellig
keit auf um auf den Poſten zu eilen der feierliche Empfang wollte aber
nicht mehr recht glücken

h Salzmünde 24 Januar Von der Scheunentenne ge
ſtürzt Geſtern Nachmittag trug ſich auf dem Oekonomiegehöſt der
Wittwe Zſchäge in dem Nachbarorte Naundorf ein von üblen Folgen
begleiteter Unfall zu Während zwei mit Strohpanſen beſchäftigte Leute
der Arbeiter Funke und die Ehefrau des Arbeiters Stierwald aus
Naundorf auf der Emportenne ſtanden gab plötzlich der Boden unter
ihren Füßen nach und Beide ſtürzten auf die Tenne herab wo ſie ſchwer
verletzt aufgehoben wurden Die Verletzungen des Funke beſtehen in
Quetſchungen des Oberkörpers während Frau Stierwald u A einen
linksſeitigen Oberarmbruch bei welchem Knochenſplitter Fleiſch und Haut
durchbohrten erlitten hat Sie mußte bei der Schwere der Verletzung
nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle befördert werden während
Funke in ſeiner Behauſung behandelt wird Wahrſcheinlich iſt die Unter
lage auf welcher beide Perſonen geſtanden haben nicht feſt genug gefügt
geweſen und ins Rutſchen gerathen Durch die Unterſuchung dürfte die
wahre Urſache bald feſtgeſtellt werden

Eisleben 24 Januar Ueberfall Heute früh 51 Uhr wurde
der Arbeiter Karl Kurth von hier auf dem Wege durch die Anlagen der
Galgenſchlucht nach dem Bahnhofe von zwei Strolchen angefallen und nicht
unerheblich durch einen Schlag und zwei Meſſerſtiche verletzt Vermuthlich
hatten es die Strolche auf eine Beraubung abgeſehen da ſie aber that
kräftigen Widerſtand fanden ſo haben ſich dieſelben rechtzeitig wieder in
Sicherheit gebracht

Teutſchenthal 24 Januar Unglücksfall Vor einigen
Tagen paſſirte bei dem penſionirten Steuerbeamten v G hierſelbſt ein
ſchweres Brandunglück durch Umſtürzen und Explodiren der Lampe G
ſaß Abends am Tiſche um Papiere zu ordnen ſein jüngſtes fünfjährigesTöchterchen verſuchte dem Vater auf den Schooß zu eigen hielt ſich

dabei aber am Tiſchtuch feſt wodurch die Lampe umgeworfen wurde
Während der Beamte die Lampe am Fuße feſthielt um das Umſtürzen
zu verhindern fiel der brennende Ballon mit Schirm und Cylinder dem
Kinde ins Geſicht ſodaß daſſelbe ſowie auch die Hände des Vaters in
vollen Flammen ſtanden Der herbeigeeilten Mutter gelang es mit einigen
Eimern Waſſer das Feuer zu löſchen und ſo iſt noch größeres Unglück
verhütet worden

O Unter Teutſchenthal 24 Januar Einbruch in die Kirche
Am Mittwoch Nachmittag brachen drei Strolche in die hieſige Kirche durch
ein Fenſter ein nachdem ſie das eiſerne Gitter mit einem Grabkreuze
zertrümmert hatten Sie waren bemerkt worden und man machte dem
Gendarmeriewachtmeiſter Anzeige Es gelang zwei derſelben in der hieſigen
Herbergo feſtzunehmen Der dritte welcher in der Richtung nach Querfurt
entlief ward in Epdorf eingeholt und verhaftet Jn der Gefängnißſtube
wo ſie untergebracht waren riſſen ſie während der Nacht zwei Oefen ein
Bei ihren Nachforſchungen in der Kirche ſind ſie geſtört worden und iſt
ihre Beute ohne Belang Geſtern früh wurden die Strolche nach Halle
transportirt

Helbra 24 Januar Beförderung Jubiläum Die
erren Wichmann Mölzner und Arnhold wurden heute von der
irektion der Mansfelder Gewerkſchaft zu Fahrſteigern beſördert

V nahen Wimmelburg feierte heute der in den weiteſten Kreiſen
ekannte und beliebte Oberſteiger Heyer das 50 jährige Bergmanns

Jubiläum Die ganze Gemeinde feierte das ſeltene Feſt mit und zahl
reiche Glückwünſche und Geſchenke gingen ein

st Greppin 24 Januar Verunglückt Jn dem hieſigen Werke
kam der Arbeiter Jankofsky von hier vorgeſtern ziemlich ſchwer zu
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Naumburg 24 Januar Kaiſerdenkmal Die A
dem Veen t e J in hieſiger Stadt ein würdiges
zu errichten hat in der Bürgerſchaft begeiſterte ZuſtimmunSofort hat unſere Turnerſchaft zum Beſten ine Seele n
raſch aufeinanderfolgende theatraliſche Aufführungen veranſtaltet und damit
eine Geſammteinnahme von 630 Mk erzielt Die Koſten des Dentmalß
ſollen lediglich durch frelwillige Beiträge aufgebracht werden 4

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzelger

D Berlin 25 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegrunſeres Korreſpondenten Geſtern lief eine SKachrigt dert

eine Reihe von Zeitungen wonach Rußland und die Türkel
ein Schutz und Trutzbündniß abgeſchloſſen hätten Die Nachricht
iſt in der deutſchen und engliſchen Preſſe vielfach dementirt worden

ſie ſcheint jedoch nicht ganz ohne Berechtigung zu ſein Aus
London wird nämlich unterm Geſtrigen telegraphirt Trotz offi
ziöſer Ableugnung hält die Pall Mall Gazette die Richtigkeit
ihrer Konſtantinopeler Drahtmeldung über den Abſchluß eines
ruſſiſch türkiſchen Bündniſſes völlig aufrecht Jhrem
Berichterſtatter ſtänden Jnformationsquellen offen die Diplomaten

nicht zugänglich ſeien Ein hervorragender Diplomat ſagte wenn
die Meldung wahr ſei ſo beſtätige ſich das Gerücht daß eine
Koalition gegen England in der Bildung begriffen ſei denn es ſei
anzunehmen daß Rußland im Einvernehmen mit Frankreich und
Deutſchland handelte Die Herſtellung eines ruſſiſchen Protektorats
über die Türkei dürfte England mit der Einverleibung Aegyptens
beantworten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Elbing 25 Januar Der Kaiſer hat anläßlich des Ab

lebens des Geh Kommerzienraths Schichau an deſſen Schwieger
ſohn E Zieſe ein in warmen Worten abgefaßtes Beileids
telegramm gerichtet

Rom 25 Januar Die Agenzia Stefani meldet aus
Adaghamus Ein Kundſchafter berichtet der Befehlshaber der
italieniſchen Truppen in Makalle Galliano ſei mit ſeinen
Soldaten dem Gepäck und den Verwundeten aus Makalle aus
gerückt Ras Makonnen und Felter ſeien der Kolonne ge
folgt Die Meldung erhält von anderer Seite Beſtätigung
Felter hat am 23 ds Mts an Baratieri einen Brief mit der
Aufforderung gerichtet in Bereitſchaft zu bleiben da die italieniſchen
Truppen aus Makalle innerhalb 4 Tagen bei ihm eintreffen
würden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureanu
Berlin 25 Januar Das Tagebl will wiſſen der Ab

geordnete v Kardorff habe den Abgeordneten Barth fordern
laſſen

Stettin 24 Januar Die Stadtverordneten Verſammlunnahm einen Proteſt gegen die Schädigung der Stadt durch z 2

des Lehrergeſetzes an
Poſen 24 Januar Der Poſ Ztg zufolge plünderte

heute eine Räuberbande im Grenzorte Strzememrzlyzp in
in Ruſſiſch Polen viele Kaufläden und Wirthshäuſer und
ſteckte dieſelben in Brand die Widerſtandleiſtenden wurden ein
fach niedergeſchlagen 12 Perſonen kamen ums Leben

Aachen 24 Januar Auf eine Anfrage des Seminar
direktors Dr Schmitz in Linnich hat ſich kein einziger der im
nächſten Monat am Seminar zu Linnich zur Entlaſſung kommenden
Seminariſten für die einjährige Dienſtzeit gemeldet

Paris 24 Januar Aus Saint Nazaire iſt hier ohne
nähere Angaben die Meldung eingelaufen daß ſich dort an Bord
des Dampfers France der Compagnie Transatlantique beim
Verſuch der Maſchine ein großes Unglück ereignet habe das
zahlreiche Opfer forderte

Petersburg 24 Januar Jn der Orlower Kohlen
grube fand eine furchtbare Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt
Elf Arbeiter wurden getödtet und viele verletzt

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 26 Jannar 1896

Bei etwas friſchem Weſtwinde zunächſt Fortdauer des halb
heiteren mäßig warmen Wetters ohne erhebliche Niederſchläge,

Waſſerſtände Am 25 Januar Halle unterhalb 2,08
Trotha 2,56 24 Januar Calbe Oberpegel 1,88 Unter
pegel 1,90 Dresden 0,55 Magdeburg 1,65

Unſere verehrten Leſer verweiſen wir beſonders auf den
der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt über das Heil
verfahren des Herrn Franz Otto aus BVerlin Winterfelds

Schaden indem er ſich das rechte Schultergelenk vollſtändig auskugelte
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In Hall haben bei Schroedel Simon Gr Vlrichztr 50 z billigerehe r e z d für 7 zS bHeſätze Knöpfe c 552 A h h 6 k f zGeſchäfts Uebernahme 22 Eu en Claser eten Ulu 5 ut Kr aft a
Einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Freunden und Bekannten 8 2 Giebichenſtein 5 Schade s Schützenhaus

die erge ebenſte Mittheilung daß ich das 6 5 zu n 7 Sonntag den 26 Januar 1896 zigarren Cigaretten und Tabak Geschäft Grosses Narren Kränzchenen gros 4 en a8teit Cninesiseßen Tee Freunde und Sorten ILeipzigerſtraße 63 Goldener Hirſch reunde und Sportsgenoſſen herzlich willkewy
übernommen habe Jch bitte das dem früheren e 777 Mertens r n gp W 7 erstand a

r bert wol wird es tes ZS einhge an n gen Ja latcn ſuſeiehen ſeien ſchon von Mk 2 an M Waltsgott ert t imtergarten 8 d
Hochachtungsvo For zor Lobor trag e Honntag Abends 8 AhrCarl Rohrbach Berger Leperthran s o eHalle a Leipzigerſtr 63 Goldenet Hirſch Moedicin Ungarweine Entree 30 Fſg S Kraumuw RFerichtiiher Verhanf E Walther s Nacht effenklicher orkrag u

dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Franz 4Wüinvann un ſinn un in h r sn des Meiſcgebotes Mineralpaſtillen Fata s Sohönſeven
Densia r J J e d Mts Vormittags von 9 Uhr empfebien Magdeburgerſtraße 51

b aden Thalam ortg Ja E Walther s Nacht G Sonntag Grosses Familien Ordensfest oHalle a den 24 Januar 1896
J Ed Peuschel Konkursverwalter Moritzzwinger 1 u Steinweg 26 ginder baren keinen Zu
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